Intelligenz⸗Blatt 


für den 


‘ 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönig l. Provinzial» Intelligenz - Comtoir im poſt-⸗ Lokal, 
i ö Eingang Plauzengaſſe Yiro. 355; 


Er ar, 


No. 77. Dienſtag, den 31. März 1840. 


Rn 


Angemeldete Sremde. 
Angekemmen den 28. Maͤrz 1840. 


Die Herren Kaufleute J. Moſer und H. Levy aus Berlin, Schneider aus 
keidzig, A. F. Heiderein aus Neuenburg, Herr Gutebefiger b. Gruben aus 
Cumſow, log im engt. Hanſe. Die Herren Gutsbeſitzer Gebrüder v. Below von 
Lauenburg, Herr Bau Conducteur Houff lle von Mariendurg, Herr O konom Krie⸗ 
ger von Liebſtadt. lou. in den dre. Mohren. Herr Inſpector J. Thymian don 
Bohlſchau, Herr Handlungsbefliſſener W. Witteng don Marienburg, log. im 
Hotel de Leiphig. Herr Lieutenant v. Balden Plawitzki aus Koͤnigsberg, Herr Rit⸗ 
tergutsbeſißer Koch nebſt Fraulein Nichte aus Walze in Poſen, log. im Hotel de 
Thorn. x ' 
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| SAVERTISSEMENTS 
1. Zur Vererbpachtung der Platze, Miederſtadt IP 549., 550, 55 1., 552., 
561., 562., 563. gegen Einkaufgeld und Canon haben wir einen Licitattons⸗ 


Termin e Na i 
er Mittwoch, den 1. April e. 


anf dem Rath hauſe dor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Sernecke I. an 5 
f Danzig, den 11. Februar 85 g 2 geſetzt. 


' Oberbürgermeiſter 1 vuͤrgermeiſter und Rath. 


u 


2. Daß der Kaufmann Herr Chriſtian Serdinand Steckel und deſſen Braut 
Jungfrau Louiſe Charlotte Thereſe Neumann, Beide von hier, durch den dor 
Fingeheng ihrer Ehe am 14. Februar d. J. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag, 
die Gemeinfhart der Güter und des Erwerbes in ihrer Ehe auszeſchloffen haben, 
wird bekannt gemacht. 5 ! 

Elbing, den 17. Jebruar 1840. 

: Bönigl. Stadtgericht. 
Entbin dungen. 

3. Heute Morgen wurde meine liebe Frau von einem gefunden Mädchen glück. 
lich entbunden. Dieſes zeige meinen Freunden und Bek⸗unten in Stelle deſonderer 
Melk ung ergedeuſt an. a Aug. Beyer, 

Danzig, den 29. März 1840. 


4. Die heute früh um 315 Uhr erfolgte ſchwere aber glückliche Entbindung 
meiner lieden Frau don einem gefunden Mädchen, beehrt ſich hiermit feinen Ver⸗ 
wandten und Freunden ſtatt befoaderer Meldung ergebenſt anzuztigen 

Danzig, den 29. März 1810. Guſtap Krauſe. 


Anzeigen. 


5, Concert- Anzeige. 

Mein Concert findet heute im Artushofe, Nachmittags 3 Uhr; statt. 
Billets à 15 Sgr. sind bei dem Kaufmann Herrn Köhn und bei Herrn 
Nötzel, Wollwebereasse No. 1986., zu haben. An der Kasse kostet dus 
Billet 20 Sgr. | 71 255 H. Kotzolt. 

Danzig, den 31. März 1840. 


6. — Sollu Jemand geneigt fein’ „inen kleinen Raum in einer Vorſtu be 
zum Verkauf non Produckten gegen Vereütigung zu überlsſſen, der dellebe ſeine 
Adreſſe urter Pitt. W. im Imelligen⸗Comtolc abzugeben. 
7. Der Neubau eines maffioen Wohnhauſes auf dem Gute Banfau, wel 
auf die Summe von 3842 Atble. 19 Sgr. verenſchlage worden, fol dem Windel. 
forderuden in Entreprise ae steht hierzu ein Termin auf 
N 1. April d. J. 5 i : S 
in dee Paͤchterwohneng au: Bankan en, zu welchem Unternehmungs, und Cautions⸗ 
faͤhige ringeladen werden. e tions 
Aunſchleg und Zeichnung konnen taglich Vormittag deim Gutsbellger Collins 
in Er. Volkau eingeſehen werden. f b 
Danzig, den 26: Märs 1840. . ; 
Das Enrasorium. der v. Con radiſchen Stiftung. 
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8. Schauſpiel⸗Benefiz⸗Vorſtellung 5 
zum Beſten des Fonds der extraordinairen Verpfle⸗ 
N gung im ſtaͤdtiſchen Lazareth. 


Herr Director Lad dey hat die Süre gehabt, uns zum vorgenannten Zweck 
eine VBeneſiz⸗Vorſtellung zu bewilligen, welche 


Mittwoch, den 1. April 


ſtattfinden wird; die gemäplten Stücke, namlich: 


Die Baftille 
No. 777., 


in welchem Letzteren der KK. Hof Schauspieler Herr Wohlbrück gütigft mitwirken 
will, laſſen uns hoffen, daß dieſe Vorſtellung recht zahlreich deſucht werden wird, 
wozu wir dlermit ergedenſt einladen, und zrgleich dit reſp. Abonnenten der Logen 
und Sperrſige erſuchen, ſich gefaͤl igſt bis heute Abend im Theater⸗ Bureau zu erklä⸗ 
ren, od Sie ihre Mlätze zu behalten wünſchen, indem ſpaͤter anderweitige Mel- 
dungen darnach derückſſchtigt werden muͤſſen. Villets zum Parterre ſind morgen bei 
den Unterzeichneten und Adends an der Kaffe zu haben. 
Danzig, din 31. Maͤrz 1840. 


Die Borſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Socking. Seyerabendt. 


9. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der geſonnen iſt die Schneiderprofeſ⸗ 


fion zu erlernen, kans ſich melden Kürſchnergaſſt AZ 662. 


10. Es iR am Sonnabend, den 28. d. ein feiner neuer Filzbut aus der Fabrik 
„Roak in Berlin“ im altſtädrſchen Logenlocal gegen einen ſehr alten Hut ver tauſcht 
worden. Man bittet den Rücktauſch beim O⸗conomen Wichmann bald erfolgen 
zu laſſen. 2 


11. Einem geehrten Vublikam zeige hiemit ergebenſt an, daß ich vom 1. April 
ad in den Brodtutederlagen Fiſchmarkt, gerade über dem Herrn Portrykus, Brelt⸗ 
gaſſe M 1188. und bei mir ien Ste indemm und Reitergaſſen⸗Ecke, das von fo 
Vielen für recht gut und groß befundene Brod noch in jeder Hinſicht verdeſſert 
liefern werde. EN ya J. L. Baumann. 


12. Ein Marker Buche von guter Erziehung, der Luſt hat ſich dem Gäͤrtner⸗ 
Fache zu widmen, kann ſich melden, in Langefuhr W 19. 


13. Ein in der Frauengaſſe delegenes, vorzüglich feſtes Grundſtück, mit einer 

in der Mebeniicape befindlichen Einfahrt, ficht aus freier Hand zu verkaufen. 

Das Nähere ertheilt der 5 a Commiſſionair Schleicher, 
Laſtadie 450. 

: 0 
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= Ha v Meibes s „ „„ 
14. Sdhnüffelnarkt 16 655, di an Uoperbelrateke ewe Slude zu Dermietden, 
ae hfeffernadt eine Treppe hoch, find zwei beisdere und Dachſlude. Küche 
dt ie ic. zu vermitthen. Das Nähere Baumgariſchegeſſe W 205. 5 
5 we | f 4 
Sachen iu verkaufen in Danzig. 
mobilia oder bewegliche Sachen. ig 


16. Zahnperlen. Sicheres Mirtet Kinder das Zahnen außerordentlich ja 
releichtern; erfunden vom Dr. Kamgois, Arzt und Gedurishelfer zu Paris, Preis 
pro Schnur 1 Rehlr. 10 Sgr. In Danzig allein dei E. E. Zingler. 


17. E Ein Sillard ſteht zum Verkauf, Mäheres Brodtbäͤnkengaſſe W 668, 
13. Nürnberger Waaren, = 


"ordindirer und feiner Quantität, als: 
Madelbuͤchſen, Kinderloͤffel, Strickfutterale, Zahnbürſten, Kaͤmme aller Art, Zabnſto⸗ 
cher, Treſſen, 2 . e a Pla letitte. ate Blciſtifte, 
Spiegel, Brillen, Doſen ꝛc., fo wie eine Partbie inderſpielzeng“ ſollen billig 
und ſchnell verkauft werden Frauengaſſe AZ 930. 5 rk, jede a 


19. Ganz ttocknes büchnes Holz, den Klafter für 7 Rehlr., frei ror des Kaͤn⸗ 


fers Thüre, wie auch gutes birknes Klobenholz, iſt fortwährend. zu haben auf der 
ehemaligen Buͤttelet bei Schwarzwoͤnchen det C. Zunnemann. 

325 Zwei moderne Himmel und mehre ge Sopha-Vettgeſtelle werden billig ver. 
kauft Langenmarkt r 449. krei Treppen boch. 8 

1... Heine feiſche Milch, den großen Stoof 1 Sgr. 2 Pf., Kobmild 8 Pf., 
fo wle auch guter Schmand u. andbrod wid fortwährend verkauft Pfifferſſadt 191, 
22. Langaaſſe e 60, find folgende Gegenſfände zu verkaufen: 1 Kleider ⸗ 
ſchrank, 1 Kommode, 2 policte Tiſche, 1 do. Waſchtiſe, A grorer 2 kleine Küs 
chenſchraͤnke, 1 Schlaſbank, 1 Küchenſchrark, 1 Badewanne, 1 uf rner Brateuwen⸗ 
der und 2 Grapen. 25 i 5 f 

23. Auf dem Pack nhausſchen Holraum wird mt dem Verkauf des küchenen 
Holzes aus Putin iu beradgef gen Preiſen fo ehefadren. 

24. Ein viertheiliges großis Schuhmacher⸗Spind nebst elre Tombank zu jeden 
Laden arei,net, ein gerßer. Natel, Ofen und ein eiſerner Wagedbalfen ſteht zum Ber 
kanf Goldſchmiedegaſſe . 1094. g 


25. 50 Spiritus Jaßer, a circa 360 Qrart greß, ſind zu verkaufen Breitgaſſt 
Kuper Wiss ke. \ 


1100 beim 


— 
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26. — Getreide⸗Saͤcke . gebrauchte aber gut tonſerdirte, zum 
Verkauf Jrauengaſſe 6060. 17 2 555 = 
27. Das Achtel Treder zu 2 Sgr. iſt kaͤuſtich zu haben Pfefferſtadt * 121. 


E diet al . Litaticnen. 


28. Aufgebot eingekragener Dokumente. j 
Land: und Stadigericht ewe. 82 1 

Alle Diejenigen, welche an nachſtehend verlorne Hypo heken⸗Do cumer ke: 
3) üder das in dem Hypothekenduch des Karlingkiihen Kruggrundſtücks zu 
Dienfirh NE 5. Rub. III. 2. eingetreg ne mütterliche Erbthen der Ger 
ſchwiſter Peter, Valentin, Janas und Johann Karliusli, im Betrage 
don 374 Aihlr. 2 gr. für jeden, betichend in dem Erbrezeß über den 
Nachlaß der Dorothea Karlinska getoine Niklas vom 21. Nobember 1891 

ned Hypotheken⸗Recbanttionsſchein dom 17. Dezember 180t, 5 


e)) Über das ebendafelbii Rubr. III. WM 3. eis getrogene vaͤterlicht er btheil { 

. a. des Ignatz Rarlinsti mit 353 Rtblr. 19 ar. 9712 PP, 

„ b. des Johann Karlinski mit 360 Ridir 37. gr. 9772 Pf., 
beſtehend in dem Et brezeß üder den Nachlaß des Peter Karlinski vom 27, 
Februar 1612, nebst NopothekenR.cognitſensſchein vom 15. Juli 1812, 

3) über das ebendaßelon Rabr. III. Aa 3. eingetragene vaͤterliche Erbedeil des 
Joſeph Karlinsbi mit 310 Btolr. 37 gr., telchend in dem ad 2. bez ich⸗ 
neren Ecbrenuſß nedſt Hppotheken⸗Recogntttensſchein, i 

fo wie an die dezeichneten ‘Poren ſeldſt, als Eigenkds mer, E:ffis»arien, Brand» 
oder ſonnige Briefeinpader, An ſprüche zu haden vermeinen, Werten zur Aumel⸗ 


dung derſelden auf 
den 30. April 1840 


unter der Verwarnung der Praͤcluſion, mit ihren Ansprüchen an das berpfaͤndete 
Orundſtück hiemit vorgeladen. 


29. Folgende Documente ſind nach Angabe der Intreſſenten derloren ge⸗ 

angen: 

: 1. Die Copia vidimata des in der Cbriſtorh Arendſchen Pupillen Sache unterm 
31. December 1792 geſchloſſenen den 7. Jannar 1703 beſtatigten Erbrereſſes 
nebſt annecrirtem Hyper deken. un teſte dom 23. Januar 1793 über die aus dem 
erwähnten Erbrezeſſe für die drei Geſch wiſter Maria Eliſabeth, Jodenn Golt⸗ 
fried und Anna Dorothea Arendt für jedes Kind mir 165. Niblr. 9 Sgr. 
I Pf. zu ammen mit 495 Rihir. 28 Sgr. 9 Pf. zur Eintragung auf dem 
Vieſigen Grundstücke A. XV. 8, notirten vaͤter lichen Erdtheil⸗. 

2. Die Copia vidimata ces in der Jietfauſchen Curatel Sache unterm 3. Juni 
1808 geſchloſſenen, den 15 Juni ejusd, b. Cättgten Erbperaleiches nebſf ars 
nichirtem Hypotheken⸗Atteſte dom 3. März 1802 üder die für die Geſchwiſla 
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Mıbaei uad Chriſtine Sietkau auf dem Srundſtücke zu Gr. Stoboi 
XLVIn 10. eingetragenen weren Erd-yeile von 500 Fr 
Dokument nur noch auf 233 Atple, 10 Sgr. nebſt 5 Procent Zinfen jew 29. 
September 1827 veledirt. 8 u Ce £ > 

Das Duplicat des in der Jakod Pennerſchen Pupillen⸗Sache unterm 19. Sn: 
teinder und 6. November 1792 geſchleſſenen Erbrezeſſes nebſt annectirtem Hp- 
votheken Atteſte vom 1 Februar 1745 über das für die Eliſadeth Penner zur 
Eintragung auf dem Grundſtück D XX. 13. in Kl. Maus dorferweide notirte 
vaͤterliche Erbtheil von 31 Rtalr. 37 Gr. 153 Pf. 8 
Das Ti plicat des in der Jacod Pennerſchen Pupillen⸗Gache unterm 19. 
September und 6. November 1792 geſchloffenen Erbrezeſſes nebſt annectir⸗ 
tem Hypotheken⸗Atteſte von 1. Februar 1793 über das fuͤr den Jacob Pens 
ner eus dem gedachten Erbrezeſſe zur Eintragung auf dem Grundstücke D. 
er u in Kl. Mausdorferweide no irte Erbiheil von 62 Rthlr. 75 8 

374 Pf. 8 8 N 
Die Opis vidimata des in der Jacob Heniſchen Pupillen⸗Sache unterm 19. 


Mai 1796 geſchloſſenen, unterm 15. Juni ejusd. deſtätigten Erbderaleich mern 


annectirtem Hypotheken⸗Atteſte vom 1. Juli 1796 über die für die Geſchwiſter 
Peter und Regina Heni zur Eintragung suf dem Hrundſtücke B. LVI. 7. zu 
Kämmersdorff wotirten vaͤterlichen Erdtheile von 101 Rthlr. 60 gr. 

Die Copia vidimata des in der Johann Kuhnfhen Pupillen⸗Sache unterm 


10. Juni 1302 geſchloſſenen Erbrezeſſes nebſt annectirtem Hppothetenſcherne 


vom 19. November 1804 über die für die Geſchwiſter Johann Samuel u d 
Heinrich Gottlieb Kuhn, für jeden mit 141 Athlr. 60 gr. zuſammen mit 283 
Kehle 30 gr. auf dem Grundſtücke CH, 1. zu Terranova Rub. III. ad l. 
eingetragenen väterlichen Erbtheile. 2 erh 
Die Copia vidimata des in der Hudeechtſchen Curatel⸗Sache unterm 11. Der 
zember 1792 geſchloſſenen Erbrezeſſes nebſt annectirtem Hypotheken-Atteſe dom 
5. Januar 1795 über die für die Geſchwiſter Maria und Chriſtine Hubrecht 
für jede mit 84 Rthlr. 65 gr. 47 pf. zuſammen mit 169 Athle. 40 gr. 9 pf. 
var Cintragung auf dem hieſigen Grundfiüde A. II. 59. notirten Muttererb⸗ 
heile. N 5 i 
Das Duplicat des zwiſchen dem Birrträger Michael und Anna Maxi geb. 
Schmidt, Hubrechtſchen Eheltuten, einer Seits und dem Eigenthümer Daniel 
Gehrmann anderer Seits unterm 5. und 8. Dezember 1795 notariell geſchloſ⸗ 
fenen Kauf⸗Contracts über das hieſige Grundſlück A. II. 59 nebſt annectirtem 
Recoanitions⸗ und Hypotheken⸗Atteſte vom 15. Februar 1796 über die auf 


A. II. 59. für die Hubrechtſchen Eheleste eingetragenen rüuͤckſtaͤndigen Kauf⸗ 


gelder von 166 Rthlr. 60 gr. a 
Die Copia vidimata des in der Catharina Wiebeſchen Eurat:l-Seche unterm 
12. Mat 1795 und 18. Auzuſt 1796 gefatoffenen Erbrezeſſes nebft anntetir⸗ 
tem Hypothekenſcheine dom 29. Jult 1799 über die für die 6 Kinder der 
Catharina Wiebe ged. Ziemens aus der Ehe mit Heinrich Wiede, namentlich 


A 
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Jaobann mit Magaretha geb. Peters verehrlicht, Catharina verehel. Jarob 
GBiouegſebrecht, Penne, Beer, Nicolons und Maria Geſchwiſer Wiebe, für 
jedes Kind mit 150 Rthlr. 9 pf. zuſammen mit 900 Rthlr. 3 gr. auf dem 
SGruuadſtücke D. III. a. zu Zeiersvordercampen Rub. III. ad 1. eingetragenen 
mütterlichen Erbtheile, wovon jedoch die Erbtheile der drei erſt genannten 
Geſchwiſter Wiebe mit 450 Nthlr. 1 gr. 9 pf. bereils geloͤſcht ſind. 


Grundſtuͤcke A. IL. 156. vermerkte Muttererbtheil von 11 Rthlr. 30 gr 


II. Die Copia vidimata des Inventario vom 22. Septemder 1795 und des Erh⸗ 
N 20. October 1795 in der Bronſtſchen Curatel-Sache nebſt annec⸗ 
tirtem Hypothekenſcheine vom 22. Juni 1798 über die für die drei Heſchwi 
ſler Ehriſtine. Eliſabeth, Jacob und Maria Suſanna Bront, für jedes Kid 

- mit 725 Rthlr 48 gr. zu ammen mit 2176 Rthlr. 54 gr. ouf dem hieſigen 

Srundſtücke A. XIII. 5. Rub. III. ad 1. eingetragenen Mutt⸗ rerbtheil incl. 


6, zu Mobs bruch eingetragene vater liche Erbtheil don 150 Kthlr. 


13. Des Duplicat des in der Weſterwickſchen Pupillen⸗Sache unterm 14. April 
1796 geſchloſſenen Erbrezeſſes nebſt annectirtem Hppotheken⸗Atteſte vom 8. 
Auguſt 1796 über die für die Geſchwiſter Eliſabeth und Sara Apfildaum für 


Anquft 1796 über die für die 3. Geſchwiſter Johann, Gottfried und Anna 
Weſterwick, für jedes Kind mit 123 Rthlr. 68 pr. zu. Eintragung auf dem 
Grundſſücke C. XVII. 2. zu Aſchbuden notirten mütterlichen Erdtheile. 

Alle diejenigen, welche an die vorbezeichneten Forderungen und die dar⸗ 
über ausgefertigten Documente, ols Eigentbümer, Ceſſioncrien, Pfand» oder ſonſti⸗ 
gen Briefs Inhabern Anſprüche zu haben dermeinen, werden auf 

den ai 1840 Vormittags um 10 Uhr 
dor dem Deputirten Herra Stadtgerichts. Rath Schumacher hiedurch unter der 
Verwarnung vorgeladen, daß im Falle ihres Ausbleiben die aufgeborenen Docus 
mente für amorfiſirt d. h. für null und nichtig erklaͤrt, und die Forderungen in 
den Hyrothekenbuͤcher n gelöfht werden würden. 
Zugleich werden su dieſem Termine die Inhaber, deren Erden, Ciſſienarien, 
oder die font in deren Rechte getreten find, folgender angeblich dezahlten Fo: derung, 
ohne daß legale Quittung hat her beigeſchaft werten koͤanen, namlich: 


15, Derienigen 14 Nhle, 28 Sor: 634 Pf. wilde für den George Gehrke an 
mütterlichem E bthell ta dem Crdrezeſſe vom 6. Dezember 1785 ausgeſchichtet 
und demnädſt auf Grund der Verda dlung vom 19. Mai 1857 auf dem 
SGruadſtücke ſeines Curators Jacob Pöck, CV. 480. zu Ellerwald, welches 
jetzt dim Michael Karſten gehort, zugleich mit dem für feine Schweſter Ehrt⸗ 
ſtine Gehrke ermittelten, inzwiſchen aber geloͤſchten mütterlichen Erdtheil von 
14 Rthle. 28 Sgr. 634 Pf. Rub. III. ad 1. eingetragen ſind, woruͤder jedoch 
kein Document ausgefertigt it, 2 Ba f 
unter der Berwaraung vorg laden, daß die ausbleibenden Intereſſenten mit ihren 
ae Realanſprüchen an das verhaftete Sruadſtück CV. 180, pracludirt wer · 
en ſellen. g 
Elding, den 24. Januar 1849. 


N ‚ — u 
Wechsel- und Geld- Cours. 
— Danzig, den 30. März 1840. 
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